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Sehr geehrte Damen und Herren,

Ich bedanke mich herzlich für Ihre Nachfragen.  Da der zuständige Abgeordnete der Fraktion
Herr Birkwald Ihnen bereits ausführlich geantwortet hat, hoffe ich, Sie sind zufrieden, wenn ich
mich auf die von Ihnen gewünschte Kurzform beschränke. Zu Ihren Fragen:

 

1.         Lebensstandard im Alter sichern: Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die
gesetzliche Rentenversicherung wieder das ursprüngliche Ziel bekommt, den
Lebensstandard im Alter zu sichern und dazu das Rentenniveau auf einen Stand
anzuheben, wie er vor 1990 erreicht war?

a. Antwort: Ja!

2.         Altersarmut verhindern: Werden Sie sich dafür einsetzen, dass der Staat wirksame
Maßnahmen ergreift, die Altersarmut verhindern?

a.      Antwort: Ja!

3.         Erwerbstätigenversicherung: Werden Sie sich dafür einsetzen, dass die
verschiedenen gesetzlichen Altersversorgungssysteme zu einer solidarischen
Rentenversicherung zusammengefasst werden, in die alle Erwerbstätigen einzahlen?

a.      Antwort: Ja!

4.         Finanzierung der gesetzlichen Rentenversicherung stärken: Werden Sie sich dafür
einsetzen, die finanzielle Basis der gesetzlichen Rentenversicherung zu stärken,
indem z.B. sämtliche nicht beitragsgedeckte Leistungen aus Steuermitteln
kompensiert werden und Förderungsbeträge zur privaten Rentenversicherung
zukünftig zur Finanzierung der gRV umgeleitet werden?

a. Antwort: Ja!

5.         Rentenpolitische Fehler korrigieren: Werden Sie sich dafür einsetzen, fehlerhafte
rentenpoli-tische Entscheidungen zu korrigieren, insbesondere: Riester-Rente,
nachgelagerte Besteuerung (z.B. durch höhere Freibeträge), doppelte bzw.
nachträgliche Verbeitragung in die Kranken-/ Pflegeversicherung, Privatisierung der
Berufsunfähigkeitsrente, Zwangsverrentung von Hartz-IV-Empfängern, die immer
noch nicht erfolgte Gleichstellung von Ost- mit West-Renten?

a. Antwort: Ja!

 

Mit freundlichem Gruße,
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Inge Höger, DIE LINKE

 

 

 


